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Korean Air plant den Start einer integrierten Fluggesellschaft im 
Dezember 2026   
 
Seoul, 15.05.2026. Korean Air wird am 17. Dezember 2026 als integrierte nationale 
Fluggesellschaft hervorgehen, womit ein über fünf Jahre andauernder Konsolidierungsprozess 
abgeschlossen wird. Die Vorstände von Korean Air und Asiana Airlines haben die 
Fusionsvereinbarung am 13. Mai genehmigt; die formelle Vertragsunterzeichnung ist für den 14. 
Mai vorgesehen. 
 
Die Vereinbarung folgt auf die im November 2020 unterzeichnete ursprüngliche 
Aktienzeichnungsvereinbarung. Nach der Unterzeichnung wird Korean Air alle Vermögenswerte, 
Verbindlichkeiten, Rechte und Pflichten sowie die Mitarbeiter von Asiana Airlines übernehmen. 
 
Die südkoreanische Regierung und staatlich geführte Gläubiger stellten Asiana Airlines Liquiditätshilfen 
in Höhe von 3,6 Billionen KRW zur Verfügung, um die heimische Luftfahrtindustrie nach den durch die 
Pandemie verursachten Verlusten zu stabilisieren. Während des Übernahmeprozesses leitete Korean 
Air die finanzielle und operative Restrukturierung von Asiana Airlines, wozu auch die vollständige 
Rückzahlung der öffentlichen Mittel gehörte. 
 
Fusionsverhaltnis und Corporate Governance 
Das Fusionsverhältnis wurde auf eine Aktie von Korean Air zu 0,2736432 Aktien von Asiana Airlines 
festgesetzt. Dieser Wert wurde auf Basis des Basismarktpreises gemäß dem koreanischen 
Kapitalmarktgesetz unter Verwendung eines gewichteten arithmetischen Durchschnitts der 
Schlusskurse des vergangenen Monats, der vergangenen Woche und des letzten Handelstages 
berechnet. Durch diese Transaktion wird das Kapital von Korean Air voraussichtlich um rund 101,7 
Milliarden KRW erhöht. 
 
Korean Air plant, die Transaktion als Kleinfusion gemäß dem koreanischen Handelsgesetz 
durchzuführen. Nach diesen Bestimmungen ersetzt der Vorstandsbeschluss von Korean Air die 
Hauptversammlung, während Asiana Airlines im August eine außerordentliche Hauptversammlung 
einberufen wird, um die Fusion zu beschließen. 
 
Zur Gewährleistung der Transaktionsfairness hat Korean Air die Leitlinien des Justizministeriums für 
das Verhalten von Direktoren bei Unternehmensreorganisationen umgesetzt. Der ESG-Ausschuss 
fungierte als spezielles Prüfungsgremium zur Kontrolle der Transaktionsbedingungen, während 
unabhängige externe Experten die Bewertungsmethodiken verifiziert haben. Detaillierte 
Fairnessmaßnahmen und -ergebnisse werden im bevorstehenden Registrierungsdokument 
offengelegt. 
 
Operative Standardisierung 
Nach der Vertragsunterzeichnung am 14. Mai wird Korean Air einen Antrag auf Fusion beim Ministerium 
für Land, Infrastruktur und Verkehr (MOLIT) stellen. Im Juni 2026 wird die Fluggesellschaft Änderungen 
der Betriebsvorschriften (OpSpecs) beantragen, um die Flugzeuge und Sicherheitssysteme von Asiana 
Airlines unter dem bestehenden Luftverkehrsbetreiberzeugnis (AOC) von Korean Air zu standardisieren. 
 
Sobald die innerstaatlichen Genehmigungen vorliegen, wird Korean Air schrittweise Anträge bei den 
internationalen Luftfahrtbehörden einreichen, um die Sicherheitsmanagementsysteme und 
Betriebsprotokolle im gesamten, durch die Übernahme erweiterten globalen Netzwerk anzugleichen. 
 
Infrastruktur und Serviceoptimierung 
Korean Air schließt derzeit spezifische Investitionen zur Unterstützung des erweiterten Betriebs ab. 
 

• Service-Verbesserungen: Renovierungen der Lounges, Aktualisierungen des Caterings und 
Umzüge der Terminals zur Verbesserung des Passagiererlebnisses 

• Trainingsstandardisierung: Die Trainingsprogramme für die Flugbesatzung wurden 
standardisiert, um Verfahrenskonstanz in beiden Fluggesellschaften zu gewährleisten. 
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• Modernisierung der Einrichtungen: Umbau des Operations and Customer Center (OCC), des 
Cabin Crew Training Center und des Aviation Health and Medical Center zur Bewältigung des 
gestiegenen Volumens. 

• MRO-Kapazität: Verbesserung der Wartungsinfrastruktur, einschließlich einer neuen 
Triebwerkswartungsanlage und einer erweiterten Engine Test Cell (ETC) in der Nähe des 
Flughafens Incheon. 

 
Strategische Synergien 
Die Integration wird die globale Marktpräsenz von Korean Air stärken und den Flughafen Incheon durch 
optimierte Netzwerkkonnektivität und gesteigerte Transiteffizienz als dominanten globalen Hub 
etablieren. Korean Air schließt außerdem in Abstimmung mit der Korea Fair Trade Commission und den 
zuständigen Behörden die Konsolidierung des Treueprogramms ab, um einen reibungslosen Übergang 
für die Passagiere zu gewährleisten. 
 
Referenz: Integrations-Zeitplan 
 

Datum Meilenstein 

16. Nov. 2020 Hanjin Group genehmigt die Ubernahme von Asiana Airlines 

3. Dez. 2020 Anzahlung von 300 Mrd. KRW auf Aktienbeteiligung an Asiana Airlines 

29. Dez. 2020 Investition in ewige Wandelanleihe über 300 Mrd. KRW 

14. Jan. 2021 Regulatorische Einreichung bei der KFTC und 13 globalen Jurisdiktionen 

12. Marz 2021 Kapitalerhöhung über 3,316 Billionen KRW 

15. Marz 2021 Zwischenzahlung von 400 Mrd. KRW auf Aktienbeteiligung an Asiana 
Airlines 

2021 Genehmigungen bzw. Prüfungsabschlusse: Türkei, Taiwan, Thailand, 
Philippinen, Malaysia und Vietnam 

2022 Genehmigungen: Singapur, Südkorea, Australien und China 

2023 Genehmigung: Vereinigtes Königreich 

2024 Genehmigungen: Japan, Europäische Union und USA 

12. Dez. 2024 Abschluss der Akquisition (63,88 % der Asiana Airlines-Anteile) 

14. Mai 2026 Unterzeichnung des Fusionsvertrags Korean Air – Asiana Airlines 

 
— Ende — 

 
Passendes Bildmaterial steht Ihnen hier zum Download zur Verfügung. Bitte beachten Sie das 
Copyright © Korean Air.  
 
 
Pressekontakt: 
BZ.COMM GmbH 
Steffen Hager | Anna Heuer 
Hanauer Landstrasse 136 | 60314 Frankfurt am Main 
E: Koreanair@bz-comm.de | T: +49 69 256 28 88 26 
 
 
Über Korean Air 
Seit über 55 Jahren weltweit im Einsatz ist Korean Air eine der 20 führenden Fluggesellschaften der Welt und 
beförderte im Jahr 2025 mehr als 25 Millionen Passagiere. Mit seinem globalen Drehkreuz am Incheon International 
Airport (ICN) bedient die Airline 116 Städte in 39 Ländern auf fünf Kontinenten mit einer modernen Flotte von 167 
Flugzeugen und über 20.000 professionellen Mitarbeitern. 
 

https://bzcommgmbh-my.sharepoint.com/:f:/g/personal/hager_bz-comm_de/IgDkmnflzRjJR4Wp_Wo1FTRNAa4oHypyfC6yBFF2UzRBJtk?e=DIkPEy
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Die herausragenden Leistungen von Korean Air und ihr Engagement für ein Höchstmaß an Sicherheit und 
Kundenservice finden breite Anerkennung. Die Fluggesellschaft wurde mit zahlreichen Auszeichnungen geehrt, 
darunter eine 5-Sterne-Bewertung von Skytrax sowie die Auszeichnung als „Airline of the Year“ sowohl von Air 
Transport World als auch von Airline Ratings. 
 
Korean Air ist Gründungsmitglied der SkyTeam-Allianz und hat sich durch ihr Joint Venture mit Delta Air Lines zu 
einer der größten transpazifischen Fluggesellschaften entwickelt.  
 
Weitere Informationen zu Korean Air finden Sie auf koreanair.com, facebook.com/KoreanAir, 
Google.com/+KoreanAir_KE und X @KoreanAir_KE. 
 
 
Datenschutz-Hinweis: 
Sollten Sie keine Pressemitteilungen oder Einladungen mehr von uns erhalten wollen, können Sie uns unter 
datenschutz@bz-comm.de kontaktieren und sich abmelden. Weitere Informationen zu unseren 
Datenschutzrichtlinien finden Sie auf unserer Website. 


